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Mathe-Welt
SCHÜLER-ARBEITSHEFT

Liebe Leserin, lieber Leser,
es ist schon merkwürdig: In unserem
Privatleben, im Freundeskreis, schät-
zen wir die Verschiedenartigkeit der
Mitmenschen. Wie langweilig, wie
öde würden das Vereinsleben oder der
Kneipenbummel ablaufen, wären alle
gleich! In Bezug auf den Mathema-
tikunterricht hingegen sieht die Sa-
che anders aus: Die Heterogenität ih-
rer Schülerschaft empfinden viele
Lehrkräfte als große Belastung. Un-
terschiedliche Vorkenntnisse, unter-
schiedliches Arbeitstempo, unter-
schiedliche Interessen – es ist oft
nicht einfach, den Unterricht so zu
gestalten, dass er den Bedürfnissen
aller Schülerinnen und Schüler ent-
spricht.

Wie sollen da noch Zeit und Kraft
für ein individuelles Fördern blei-
ben? Schon die übliche Vorbereitung
und das Durchstehen des Unter-
richts sind anstrengend genug. Aus-
gefeilte Differenzierungskonzepte
haben deshalb kaum eine Chance im
normalen Unterrichtsalltag. Ist das
individuelle Fördern also ein zwar er-
strebenswertes, in der Unterrichts-
praxis aber kaum zu erreichendes
Ziel? Nein, denn auch kleine Ansätze
können eine große Wirkung entfal-
ten. Das vorliegende Heft will Ihnen
einige Anregungen hierzu geben –
Anregungen, die sich auch im Alltag
realisieren lassen und die keinen
übermäßigen Vorbereitungsaufwand
erfordern. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie die
Heterogenität Ihrer Schülerinnen
und Schüler im Mathematikunter-
richt als normales Element unseres
Berufsalltags wahrnehmen und da-
rüber hinaus sogar als Bereicherung
und Chance erfahren können!
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■ Modelle bauen
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■ Konstruieren mit DGS
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